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[Versorgung von Ortsarmen durch Naturalien, 1721] 
 
 
Decretum der Pfarrsgemaindt Pfrondten einzulifern 
 
Der Pfarrsgemaindt Pfronten würdt auff deren durch Reithbringeren[?] dis aigens 
alhero Abgeordneten beschehenes underthenigstes Suppliciren hiermit zuer 
Nachricht ohnverhalten, wie daß ihnen indessen und bis auff anderweithe 
Verordnung gnädigst verwilligt, ihr Arme anstatt des Gelts mit Naturalien verpflegen 
zu darffen, jedoch auff die Weis, wie es in der beraiths publicierten Bettelordnung 
deshalben verordnet, daß nemblichen ihnen die Naturalien der Nottuerfft nach zu 
seiner Zeit fleißig und ordentlich zugeschikht werden sollen. 
Decretum auff der hochfürstl. Pfalz zu Augspurg den 4. February ao 1721 
 
Hochfürstl. augspurg. gehaimbe Canzley allda 
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[Verpachtung des Armenhauses Nr. 417, 1834 Okt. 4] 
 
 
In der heutigen Sitzung wurde durch die Gemeindepfleger Franz Hotter und Franz 
Geisenhof Vortrag erstattet, wie hinkünftig die Gemeinderealitäten benützt werden 
sollen und darauf Beschluß gefaßt, daß die beim Armenhaus Nr. 417 vorfindlichen 
Realitäten im Etatjahr 1834/35 wieder der Katharina Doserischen Familie in Heitlern 
hinsichtlich ihrer Armut gegen 12 fl Pachtzins samt dem Wohnhaus zu ihrer 
unentbehrlichen Unterkunft überlassen werden sollen. Die Beschlußfassung wurde 
der Pächterin eröffent, worüber sich dieselbe für zufrieden erklärte und zur 
Bestättigung unterzeichnete. 
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